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„Wechselbörse“

ZU� UND ABGÄNGE IN DER

FUSSBALL�BEZIRKSLIGA NORD
BC Adelzhausen
Zugänge: Maximilian Ettner (FC Pipinsried), Mar�
cel Bösinger (SV Odelzhausen), Wolfgang Klar (TSV
Aindling), Jakob Braun, Simon Steinhart, Sebastian
Kiemer (alle eigene Junioren); Abgänge: keine;
Spielertrainer: Peter Eggle (wie bisher)
FC Affing
Zugänge: Max Schacherl (SV Thierhaupten), Noah
Scherer (JFG Neuburg), Anel Jusufovic (TSV Neu�
säß), Danny Dörr (Cosmos Aystetten); Abgänge:
Cem Kaplan (VfR Foret), Giuliano Manno (Täfertin�
gen), Dominik Bures (Ziel unbek.); Spielertrai�
ner: Marc�Abdu Al�Jajeh/Tobias Jorsch (wie bisher)

FC Ehekirchen
Zugänge: Michael Panknin (VfB Eichstätt), Peter
Füger, Simon Lenk (beide TSV Rain/Lech Junio�
ren), Christoph Hollinger, Julian Hollinger (beide
VfB Eichstätt II), Maximilian Wenger (TSG Unter�
maxfeld), Nicolas Ledl, Lukas Ziegler (zurück nach
Auslandsaufenthalt); Abgänge: Robert Zisler,
Mehmet Özdemir (beide VfR Neuburg), Jonas Zeller
(SpVgg Joshofen�Bergheim), Kushtrim Gabrica (FC
Ehekirchen II), Oguzhan Halici (BC Aichach), Ale�
xander Gerbl (SV Echsheim�R.); Trainer: Michael
Panknin (VfB Eichstätt) für Simon Schröttle
SC Altenmünster
Zugänge: Sebastian Mayer (SV Adelsried), Tobias
Fendt (TSV Welden), Alexander Plail, Jonathan
Schuhmann, Max Ruth (alle JFG Holzwinkel), Luka
Mitrovic (FC Langweid), Harald Meissner, Patrick
Geltl (beide SG Reutern/Zusamzell), Max Stöckle
(Zusmarshausen), Sergej Scheifel (Griesbeckerzell),
André Milich (Gmund�Dürnbach); Abgänge: Mi�
chael Buhlig, Ferdinand Kraus (beide SG Reutern/
Zusamzell), Michael Schubert (FC Emersacker),
Florian Späth (TSV Dinkelscherben), Stefan Fischer
(Dachau II), Fabian Herdin, Mohammed Salah
Mustafa, Johannes Mayer (alle pausieren); Spie�
lertrainer: Goran Boric (wie bisher)

SC Bubesheim
Zugänge: Patrik Merkle, Butrint Qollaki (beide
TSG Thannhausen), Simon Zeiser (SC Ichenhau�
sen), Yahya Dinc (FC Günzburg), Alattin Polat
(Türk Genclerbirligi Günzburg); Abgänge: Liridon
Rrecaj, Waldemar Schaab (beide SC Ichenhausen),
Tobias Bader, Markus Bader, Maximilian Sauter
(alle FC Günzburg), Baris Aciköz (FV Sontheim),
Randy Elongo�Yombo (Mesopotamien Augsburg);
Spielertrainer: Marvin Länge (wie bisher)
SSV Glött
Zugänge: Lukas Schwarzfischer (BC Schretzheim),
Philipp Strehle (JFG Aschberg); Abgänge: Markus
Rolle (FC Gundelf.), Fabian Kuchenbaur (FC
Günzb.), Mirsat Bisgin (TG Lauingen); Trainer:
Stefan Schneider (wie bisher)

TSV Meitingen
Zugänge: Abdourahmane Ayanda (Türkspor Augs�
burg), Mark Huckle (TSV Gersthofen); Abgänge:
Nicolai Geiß, Sascha Hof
(beide TSV Nördlingen),
Roman Kadutschenko
(pausiert); Trainer: Pav�
los Mavros (wie bisher)
TSV Nördlingen II
Zugänge: Tobias Stelzle
(FSV Marktoffingen), Ru�
dolf Dahms (SG Kirch�
heim/Trochtelfingen),
Max Knöpfle, Moise Jurja,
Luca Jurida, Jannik Gott�
wald, Genrich Morasch,
Lars Uhlmann (alle eige�
ne Junioren); Abgänge:
Manuel Schreitmüller (SV
Mauren), Nico Ilg (Stödtlen), Fabian Grimmeis
(FSV Utzwingen), Sascha Hemayatkar�Fink (Ziel
unbekannt); Trainer: Andreas Langer (wie bisher)

SV Donaumünster�Erlingshofen
Zugänge: Marcel Gebauer (TSV Wertingen), Luca
Gröbl (TSV Nördl. Jun.); Abgänge: Islam Nuraj
(TSV Unterringingen); Trainer: Ewald Gebauer
(wie bisher)
SV Holzkirchen
Zugänge: Nico Grillenberger (TSV Wassertrüdin�
gen), Stefan Neuwirt, Joshua Zwickel (beide SpVgg
Deiningen); Abgänge: Christoph Greiner (TSV
Oettingen); Trainer: Sener Sahin (wie bisher)

TSG Thannhausen
Zugänge: Marcel Aue (FC Königsbrunn), Berkan
Köroglu (Türkiyemspor Mindelheim), Rinor Mema
(Balzhausen/Mindelzell Jun.), Elmi Rrezja, Kaan
Gedikli (beide Türkiyemspor Krumbach), Ömer Yil�
maz (inaktiv, zuletzt FV Illertissen Junioren), Lukas
Walter, Timo Walter (beide SV Mindelzell), Leutrim
Morina (SV Münsterhausen); Abgänge: Patrik
Merkle, Butrint Qollaki (SC Bubesheim), Emre Asik
(Türkiyemspor Krumbach), Ali Erdem Öztürk (TSV
Krumbach), Ibrahim Capar (SV Mindelzell), Arton
Berisha (Oberweikertshofen II), Oguzhan Sayin
(Bosporus Thannhausen), Alexander Lindner (Lan�
genneufnach); Trainer: Jürgen Brüller (wie bisher)
TSV Aindling
Zugänge: Thomas Zimmermann (FC Augsb. Jun.),
David Burghart (BC Aichach), Benjamin Wolt�
mann, Patrick Stoll, Tobias Hildmann (alle Schwa�
ben Augsburg), Alexander Lammer (TSV Mer�
ching), Alexander Thiel (SC Ichenh.), Arthur Mayer
(FC Königsbrunn Jun.); Abgänge: Christian Wink
(TSV Zusmarsh.), Simon Fischer (TSV Rain), Wolf�
gang Klar (BC Adelzh.), Simon Haas (Alte Haide/
DSC München), Mehmet Vural (Türkgücü Königs�
brunn); Trainer: Thomas Wiesmüller (wie bisher)

TSV Gersthofen
Zugänge: Florian Fischer, Mario Schmidt (beide
VfL Ecknach), Stefan Smolka (TSV Offingen), Se�
bastian Lux (TuS Feuchtwangen), Raphael
Schwerthöffer (DJK Lechhausen); Abgänge: Flori�
an Kronthaler (FC Affing), Marco Baur (TSV Reh�
ling), Paul Schmuck (TSV Neusäß), Mark Huckle
(TSV Meitingen), Moritz Seban (SB Chiemgau
Traunstein), Michal Korenik (TSV Pöttmes); Spie�
lertrainer: Mario Schmidt/Florian Fischer (VfL
Ecknach) für Gerhard Hildmann
TSV Hollenbach
Zugänge: Stefan Reggel (TSV Rehling); Abgänge:
Kevin Hauke (SV Waidhofen); Spielertrainer:
Christian Adrianowytsch (wie bisher)

TSV Rain/Lech II
Zugänge: Johannes Hippele (SV Wörnitzstein�
Berg), Luca Peuser (TSV Nördlingen Junioren),
Luca Grünenwald (eigene Junioren); Abgänge:
Fabian Rothmann (SV Bertoldsheim), Christian
Kühling (SV Eggelstetten), Ernest Meca (TSV Bäu�
menheim II); Trainer: Günther Reichherzer (SSV
Dillingen) für Alexander Käs (FC Ingolstadt Jun.)
VfL Ecknach
Zugänge: Jan Plesner, Daniel Framberger (beide
Schwaben Augsburg), Moritz Piller (DJK Gebenho�
fen�Anwalting), Johannes Grimm (Altomünster),
Tobias Baiter (SV Hammerschmiede), Bashar Broo
(Türk SV Pfaffenhofen), Hüseyin Köprücü (Türkspor
Aichach), Timo Burgstaller, Baris Özkan, Roman
Huber, Christian Wagner (eigene Jun.), Jesse Wa�
weru (eigene Res.); Abgänge: Florian Fischer, Ma�
rio Schmidt (beide TSV Gersthofen), Serhat Örnek
(TSV Schwabmünchen), Julian Bergmair (Cosmos
Aystetten), Andreas Manhard, Mario Lasnig (beide
TSV Inchenh.); Trainer: Daniel Framberger für
Florian Fischer/Mario Schmidt (TSV Gersthofen)

Mark Huckle

Spielertrainer Goran Boric dirigierte seine Mannschaft über die Relegation zum Aufstieg in die Bezirksliga. Auch in der höheren Klasse soll die Ouvertüre für die Zusamtaler

gelingen. Foto: Walter Brugger

Abstieg feststand, hat man sich wie
ein Landesliga-Meisterschaftskan-
diat verstärkt. Nun muss man sich in
den Derbys gegen Ecknach (das war
gestern Abend das Auftaktspiel),
Hollenbach, Adelzhausen, Gerstho-
fen oder Meitingen behaupten.

Der TSV Meitingen nimmt einen
erneuten Anlauf, wieder in die Lan-
desliga zurückzukehren. Nachdem
im letzten Jahr die Erwartungen
nicht erfüllt werden konnten, setzt
man diesmal auf Kontinuität und hat
die Mannschaft nur ganz gezielt ver-
stärkt. Die Spannung bleibt auch
deshalb bestehen, weil Derbys eige-
ne gesetze haben.

auf dem Weg in der Landesliga im
allerletzten Spiel auf der Strecke ge-
blieben ist. Da hatten die Schwarz-
Gelben schon den TSV Aindling eli-
miniert und auch das erste Spiel ge-
gen den SV Aufkirchen gewonnen,
doch der letzte Showdown in Mit-
telfranken ging verloren. „Sehr bit-
ter“, wie Abteilungsleiter Klaus As-
sum anmerkte. Nun ist man weiter
mit in der Verlosung in der Bezirks-
liga Nord.

Die hat mit dem ehemaligen Bay-
ernligisten und langjährigen Aus-
hängeschild in Schwaben, dem TSV
Aindling, eine absolute Attraktion
hinzubekommen. Schon bevor der

2018/19 drei Vereine aus dem Ver-
breitungsgebiet unserer Zeitung an
den Start gehen werden.

Wie vor einem Jahr der FC Hor-
gau, so hat diesmal der SC Alten-
münster den Sprung nach oben über
die Relegation geschafft. Acht Siege
in Folge haben die Elf um Spieler-
trainer Goran Boric als Vizemeister
der Kreisliga West nach langer Abs-
tinenz wieder ins schwäbische
Oberhaus gehievt. Im letzten und
alles entscheidenden Spiel wurde
der TSV Ziemetshausen zum Ab-
stieg verurteilt.

Dieses Spiel war nur erforderlich
geworden, weil der TSV Gersthofen

VON OLIVER REISER

Landkreis Zum zweiten Mal hinter-
einander hat es mit dem TSV Neu-
säß einen vom Norden in den Süden
umgruppierten Klub aus dem Land-
kreis erwischt. Ein Jahr nach dem
TSV Dinkelscherben mussten auch
die Lohwaldkicker absteigen. Wäh-
rend Neusäß seit Jahrzehnten auf
Bezirksebene vertreten war, hat der
FC Horgau erstmalig diese Höhen-
luft geschnuppert. Sang- und klang-
los sind die Rothtaler als Tabellen-
letzter sofort wieder abgestiegen.
An ihre Stelle ist der SC Altenmüns-
ter getreten, so dass in der Saison

Ouvertüre für ein Trio
Bezirksliga Nord Wie die Lage beim Aufsteiger SC Altenmünster und den Mitfavoriten

TSV Gersthofen und TSV Meitingen vor dem Saisonstart eingeschätzt wird

Tops und Flops
»DIE SPORTWOCHE IM RÜCKBLICK

Mit Teamgeist zum
bayerischen Titel

Beim Landesfinale der Kür-Übun-
gen der Rhythmischen Gymnastik
in Hof durften sich die drei Gym-
nastinnen des TSV Gersthofen mit
Rebecca Kirner, Adriana Vargiu
und Sophie Maurer in der K7 in
ihren extra für diesen Wettkampf
geschneiderten Anzügen auf das
oberste Treppchen stellen und einen
Pokal für den Bayerischen Meister
mit nach Hause nehmen.

SC Altenmünster
zum sechsten Mal

Bezirksliga-Aufsteiger SC Alten-
münster hat zum sechsten Mal in
Folge den Gemeindecup gewonnen.
Im Finale besiegten die Gastgeber
den zwei Klassen tiefer angesiedel-
ten SV Grün-Weiß Baiershofen al-
lerdings erst im Elfmeterschießen.

SV Ottmarshausen
erstmals Stadtmeister

Unverhofft kommt oft. Aber wer die
Kreisligisten TSV Neusäß und
SpVgg Westheim schlägt, darf sich
verdient Neusässer Stadtmeister
nennen. Zum ersten Mal ist dies
dem A-Klassisten SV Ottmarshau-
sen um den zurückgekehrten Torjä-
ger Benjamin Keller gelungen.

Aufsteiger
strauchelt im Pokal

Der Pokal hat eigene Gesetze – klar.
Diesmal hat es der SSV Margerts-
hausen erfahren. Im Totopokal flog
der Kreisliga-Aufsteiger gegen
den A-Klassisten SpVgg Deuringen
raus. Wie schon vergangenes Jahr
präsentieren sich die Kicker vom
Berg zu Saisonbeginn als Pokal-
schreck, während sie in der Punkt-
runde dann stark nachlassen. (oli)

Sport am Wochenende

FUSSBALL

Landesliga Südwest
Cosmos Aystetten – Kaufbeuren So., 15 Uhr

Bezirksliga Nord
TSV Nördlingen II – TSV Gersthofen Sa., 17 Uhr
SC Altenmünster – SV Donaumünster
TSV Meitingen – SV Holzkirchen bd. So., 17 Uhr

Kreisliga West
SpVgg Ellzee � FC Gundelfingen II Sa., 15 Uhr
SpVgg Wiesenbach � VfR Jettingen
FC Günzburg � FC Lauingen bd. Sa., 15.30 Uhr
SSV Neumünster � BC Schretzheim
TSV Offingen � TSV Haunsheim bd. So., 15 Uhr

Testspiele
SV Erlingen – SF Friedberg Sa., 15 Uhr
Langenneufnach – Zusmarshausen
SV Holzheim – SpVgg Westheim
TSG Stadtbergen – Lagerlechfeld
TSV Pfersee – VfR Foret Sa., 17 Uhr
SV Adelsried – Altenmünster II So., 10.30 Uhr
SV Sielenbach – SpVgg Deuringen So., 11 Uhr
Ottmarshausen –Igenhausen So., 14 Uhr
FC Emersacker – FC Pfaffenhofen/UZ
Margertshausen – TSV Königsbrunn
WF Klingen – Dinkelscherben II So., 15 Uhr
Dinkelscherben – Ustersbach
Westendorf – Villenbach
SV Alsmoos – Neusäß
TSV Offingen – SpVgg Westheim
Wörnitzstein�Berg – Horgau
TSV Lützelburg – ESV Augsburg
SG Langweid/Stettenh. – Achsheim
BC Schretzheim II – Baiershofen
Gessertshausen – Hammerschmiede So., 17 Uhr
Auerbach – TSV Kirchheim So., 18 Uhr

Goran Boric
SC Altenmünster

Florian Fischer
TSV Gersthofen

Paolo Mavros
TSV Meitingen

Mit welchem Gefühl gehen Sie
in die kommende Bezirksliga�
Saison?

In der Mannschaft und im Umfeld freuen sich alle auf

die Bezirksliga�Saison. Als Trainer ist man auch etwas

besorgt. Aber vorwiegend herrscht Vorfreude.

Grundsätzlich mit einem guten Gefühl. Ich bin froh,

dass das Vorgeplänkel jetzt vorbei ist. Die Mannschaft

ist heiß auf den Auftakt.

Ich gehe mit einem sehr guten Gefühl in die Saison,

freue mich auf jedes Spiel. Und vor allem auf jeden

Dreier, weil ich da mit Torsten Vrazic ein Gläschen Sekt

trinken werde.

Was ist Ihr Ziel für die
kommende Saison?

Mich interessiert weniger der Tabellenplatz. Oberste

Priorität ist, dass sich unsere sehr junge Truppe weiter�

entwickelt. Es wird sicherlich Höhen und Tiefen geben.

Aber wenn am Ende alle dazugelernt haben und kon�

stanter sind, dann haben wir schon gewonnen.

Wir wollen möglichst lange den Anschluss nach oben

halten. Im März/April schauen wir dann, wo wir stehen

und werden über neue Ziele sprechen.

Nicht absteigen! (lacht) Quatsch! Ziel ist es immer, wei�

ter rauf zu kommen. Letztes Jahr waren wir Dritter. Wir

wollen ganz oben mitmischen, aber das wird ein lan�

ger, langer Weg.

Wer ist Ihr Favorit
für den Aufstieg?

Schwer zu sagen. Aus der Gruppe der Favoriten haben

alle aufgerüstet. Ich gebe mal keinen Tipp und schau

mir das Hauen und Stechen um die oberen Plätze in

Ruhe und aus der Ferne an.

Der TSV Aindling und der TSV Meitingen – wenn man

sich diese Namen anschaut, haben die von der indivi�

duellen Klasse her den besten Kader. Und auch der SC

Bubesheim, bei dem viele Verletzte zurück kommen.

Ich werde keine Namen nennen. Es sind eh immer die

gleichen. Sieben, acht Mannschaften kommen für die

ersten zwei Plätze in Frage.

Wer kämpft um
den Klassenerhalt?

Das kann man meiner Meinung nach nie vorher sicher

sagen. Es wird bestimmt wieder viel vom Verletzungs�

pech und sonstigen Ausfällen abhängen.

Da tue ich mich schwer, jemand zu nennen. Jedes Jahr

war ein Aufsteiger dabei. Es kann aber auch schnell

jemand treffen, der in einen negativen Strudel gerät.

Keiner kann sich sicher sein. Aufsteiger haben es

immer schwer, auch wenn zunächst viel Euphorie da

ist. Das werden wir am Sonntag erleben.

Auf welches Spiel freuen Sie
sich besonders?

Ich persönlich auf die beiden Spiele gegen den TSV

Gersthofen. Ich habe dort schon selbst gespielt und

sehe diese Duelle als große Herausforderung für meine

Mannschaft. Das Umfeld freut sich vor allem auf die

Derbys gegen Glött und Meitingen.

Auf die Derbys gegen Meitingen oder Aindling. Das

sind Topspiele. Für Mario Schmidt und mich ist auch

das Spiel gegen unseren Ex�Verein VfL Ecknach etwas

ganz besonderes. Insgesamt ist die Bezirksliga Nord

eine geile Liga.

Ich freue mich auf alle Spiele. Über die Hälfte der Ver�

eine sind Kunden von mir. Da ist die Vernetzung her�

vorragend. Ich hoffe, dass die Liga hält, was sie von

den Namen her verspricht.

Was sind die wichtigsten
Neuerungen in Ihrem Team?

Naja, am gravierendsten wirkt sich aus, dass wir drei

erfahrene Spieler verloren haben. Es sind aber auch

neue Spieler hinzugekommen. Unser Job ist es jetzt,

dass die Mannschaft so schnell wie möglich funktio�

niert.

Gute Frage. Es gibt zwei neue Trainer mit neuen

Ansichten und neuen Ideen. Und wir hoffen, dass die

Mannschaft diese entsprechend annimmt.

Da bin ich überfragt. Wir haben nur zwei Neuzugänge,

die punktuell geholt wurden und bestens aufgenom�

men wurden. Alle sind geil auf Erfolg.

Wer fehlt zum Start? Manfred Glenk (Rotsperre), Aldin Kahrimanovic (Hoch�

zeit/Urlaub), Sergej Scheifel (greift erst Ende August

ins Geschehen ein), Goran Boric (verletzt), Max Stöckle

(krank), Tobias Kaifer (Weisheitszähne gezogen)

Fast eine komplette Mannschaft: Mario Schmidt, Stefan

Schnurrer, Raphael Schwerthöffer, Manuel Lippe,

Daniel Biehal, Andi Durner, Max Leicht, Robert Senft

und Nico Rehm sind verletzt, Ferkan Secgin verhindert.

Fabian Wolf ist verletzt, Marco Lettrari und Benni Hoff

kommen gerade aus dem Urlaub zurück und René

Heugel plagt sich mit einer Viruserkrankung herum.

Wie lautet Ihr Tipp
für das Auftaktspiel?

Da wir noch etliche Ausfälle zu verkraften haben,

denke ich, es wird eine knappe Geschichte. Ich wün�

sche mir trotzdem den ersten Heimsieg und sage 2:1

1:0 für uns. Da wir mit einer komplett neuen Truppe

antreten, zählt nur ein Sieg, egal wie. Um einen guten

Start zu haben, sollten wir unbedingt gewinnen.

Ich tippe auf einen Sieg für Meitingen. Wir haben ein

Heimspiel und werden den Gegner hundertprozentig

nicht unterschätzen. Ein 1:0 reicht mir aus.

Auftaktgegner SV Donaumünster, Sonntag, 17 Uhr beim TSV Nördlingen II, Samstag, 17 Uhr SV Holzkirchen, Sonntag, 17 Uhr

Drei Vereinsvertreter, acht Fragen: Das sagen die Trainer der Bezirksligisten zum Saisonstart

FuPa – die Plattform für
alle Amateurfußballer

Was gibt es Neues im Amateurfuß�
ball? Diese Frage beantwortet tag�
täglich das in Schwaben von der
Augsburger Allgemeinen betriebe�
ne Internetportal FuPa, das den re�
gionalen Fußball in seiner ganzen
Breite abbildet und jeden Monat
mehr als eine halbe Million Besu�
cher allein in unserer Region hat.
FuPa ist aber weit mehr als eine reine
Informationsquelle. Jeder Verein
kann seine Mannschaft und seine
Spieler dort darstellen.
FuPa ist aber auch ein Mitmachportal
und lebt zu einem großen Teil von
den Inhalten, die von Vereinsverwal�
tern bereit gestellt werden.
FuPa bietet neben aktuellen Ergeb�
nisse und Tabellen auch umfang�
reiche Statistiken, Liveticker, Bilder�
galerien und vieles mehr.
www.fupa.net/schwaben

Bei uns im Internet


